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Mindmapping

Rückfrage


DETAIL


Kontrolle


Strafe / Belohnung
Auftragsteilung



Auswirkung
Auswirkung



Schulung
Schulung



Außendienst
GROB
Sachbearbeitung




Versand
Software


Schulung
Auftragserfassung durch A.D.


Motivation
Programminterne 


Plausibilitätskontrolle


Anzahl


Gewichtsvorgabe


Verpackung


Kontrolle

Bewertungsphase
· Punkteverfahren


z.B.:
24 Alternativen stehen zur Verfügung


jeder Teilnehmer darf max. 8 Alternativen auswählen


jeder Teilnehmer vergibt max. 20 Punkte, für eine Alternative max. 10 Punkte


gleiche Punktzahl ist nicht möglich!

· offen, durch Zuruf

· geheim, per Kärtchen

· Bewertungs- / Entscheidungstabelle
Problemstellung:
keine Lust auf Arbeit, Null-Buck, ausgepowert, abgespannt

Ursache:
Monotonie, Überstunden, lange keinen Urlaub, Betriebsklima

Ziel:
Spaß an der Arbeit, Gesundheit, geregelte Arbeitszeit,

Lohnerhöhung, Ausgeglichenheit

Alternativ:
Urlaub, neue Arbeitsgeber, Gespräch mit Chef, Freizeitgestaltung, Selbstmotivation

	Zeile

Alternativen
	Spaß

3
	Gesundheit

5
	geregelte Arbeitszeit

2
	mehr Geld

4
	Ausgeglichenheit

1
	Σ

Nutzwert = Wirkungsgrad
	Rang

	neuer A.G:
	4 x 3 = 12
	
	
	
	
	
	

	Urlaub
	3
	
	
	
	
	
	

	Freizeitgestaltung
	1
	
	
	
	
	
	

	Selbstmotivation
	2
	
	
	
	
	
	

	Gespräch mit Chef
	5
	
	
	
	
	
	


· Stärken / Schwächen Analyse (positiv / negativ Analyse)
z.B. : neuer Arbeitgeber

	positiv
	negativ

	· neue Leute 

· neue Aufgabe

· neue Umgebung

· bessere Perspektiven

· mehr Geld
	· Risiko – Leute

· Probezeit

· Seriosität des Arbeitsgebers

· Prozedur Suche / Bewerbung

· erhöhter Arbeitsaufwand

· nicht kurzfristig machbar


Rein subjektive Einschätzung ob Vor- und Nachteile überwiegen



Anschreiben


Karrieretag
Foto


Internet
Lebenslauf


Zeitung 
Zeugnisse kopieren



Welche?
Bewerbungsunterlangen


Arbeitsgeber 


Wechsel

Darauf folgt ein Aktionsplan


Aktuelle Situation
neue Situation


Kündigungsfrist
neues Gehalt


Überstunden
gewünschte Aufgabe

Resturlaub

Realisierungsphase
Aktionsplan
Schriftliche Dokumentation aller



- notwendigen Aufgaben / Leistungen 
und / oder



- vorgeschriebenen Reihenfolge der Aufgaben



- notwendige Zeitvorgaben



- verantwortliche Personen

a) Arbeitsablauf 



z.B. Auftragsbearbeitung
	Positive
	· ​schneller, übersichtlich, wie die Sache bearbeitet wird

· kurze Einarbeitung

· Sicherheit für Mitarbeiter

	Negative
	· müssen aktuell sein

· alles müsste beschrieben sein

· Anweisungscharakter

· gewählte Darstellungsform


b) Flussdiagramm


z.B. Posteingang


1. sortieren
öffnen 

 / 
nicht öffnen



* Geschäftspost
* Geschäftsleitungspost





* Personalarteilungspost







* Irrläufer


2. Geschäftspost öffnen


3. Entleeren und Inhaltskontrolle


4. Eingangstempel (Achtung: aktuelles Tagesdatum)


5. sortieren (Geschäftspost + ungeöffnete Briefe nach Empfängerabteilung in Postmappe)


6. Postmappen im Haus verteilen


7. Irrläufer zurück zur Post

start


   1



sortieren


Postmappe in Haus verteilen



Geschäftsbrief?
N
Nicht öffnen



   
  2

    J



öffnen


N
Irrläufer zurück zur Post




Irrläufer?





Entleeren der Briefhülle 
J
Stopp


und Inhaltkontrolle
   2












Eingangstempel


sortieren nach Empfänger-


Abteilung in Postmappe







hohe Reklamationsquote
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